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Paul Homewood, NOT A LOT OF PEOPLE KNOW THAT

Der  Telegraph  berichtet  über  den  jüngsten  Rückschlag  für  die  grüne
Betrugs-Industrie:

Der weltgrößte Wasserstoffproduzent hat seine Pläne zum Bau einer 2
Milliarden  Pfund  teuren  Fabrik  für  grüne  Energie  in  Großbritannien
aufgegeben  und  damit  dem  Versuch  der  Regierung,  ausländische
Investitionen  anzuziehen,  einen  Schlag  versetzt.

Das US-amerikanische Unternehmen Air Products hat das geplante Projekt
für grünen Wasserstoff in Humberside wegen angeblicher Verzögerungen
durch die Regierung zurückgezogen, während die Unternehmensleitung das
„mangelnde Engagement“ der Minister angriff.

Air  Products  hatte  vor  drei  Jahren  erstmals  Einzelheiten  zu  der
geplanten Anlage in Immingham bekannt gegeben, die importiertes Ammoniak
in grünen Wasserstoff umwandeln und rund 3000 Menschen beschäftigen
sollte.

Damals  erklärte  das  Unternehmen,  es  befinde  sich  in  „positiven
Gesprächen“ mit Ministern und Beamten und gelobte, „einen wichtigen
Beitrag zu den Plänen der Regierung zu leisten, um Großbritannien zu
einem weltweit führenden Unternehmen für kohlenstoffarmen Wasserstoff zu
machen“.

In einem Brief an Martin Vickers, Tory-Abgeordneter für Immingham, den
die Times einsehen konnte, teilte Air Products jedoch mit, dass das
Unternehmen aus Protest gegen die mangelnde Unterstützung durch die
Minister aus dem Projekt aussteigt.

Suzanne Lowe, die Chefin des Unternehmens in UK schrieb: „Die derzeitige
Regierungspolitik unterstützt eine Reihe von Verfahren zur Herstellung
von  blauem  und  grünem  Wasserstoff,  schließt  aber  ausdrücklich  die
Wasserstoffherstellung  aus  importiertem  erneuerbarem  Ammoniak  aus.

Die  Entscheidung,  wichtige  Unterstützungsmaßnahmen  für  unseren
Wasserstoffproduktionsweg nicht zu öffnen, lässt uns keinen gangbaren
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W e g  z u m  B a u  u n d  B e t r i e b  e i n e r  g r o ß t e c h n i s c h e n
Wasserstoffproduktionsanlage  in  Großbritannien.“

Die Entscheidung bedeutet das Ende des Projekts, für das im Februar
scheinbar grünes Licht gegeben wurde, als die Baugenehmigung für ein
dazugehöriges Terminal erteilt wurde.

Allerdings hat Air Products das Projekt nur wenige Monate nach dem
Ausstieg  aus  drei  weiteren  grünen  Wasserstoffanlagen  in  den  USA
zurückgezogen.

https://www.msn.com/en-gb/money/other/hydrogen-giant-abandons-2bn-britis
h-factory-plans-labour-refused-to-back/ar-AA1GRxBr

Um es ganz klar zu sagen: Wenn sie das Wort „Fördermaßnahmen“ benutzen,
meinen sie in Wirklichkeit Subventionen.

Wenn es einen funktionierenden Markt für ihr Produkt gäbe, würden sie
ihre Fabrik sowieso bauen. Dies wird durch die Tatsache bestätigt, dass
sie sich auch aus den Wasserstoffwerken in den USA zurückgezogen haben.

Die  ganze  Sache  ist  sowieso  ein  riesiger  Schwindel.  Sie  verwenden
unsinnige Worte wie „grüner Wasserstoff“, aber wie wird ihr Ammoniak-
Rohstoff überhaupt hergestellt?

Die einzige Massenproduktion von Ammoniak erfolgt nach dem Haber-Bosch-
Verfahren, bei dem Stickstoff und Wasserstoff kombiniert werden. Die
einzige Massenquelle für Wasserstoff ist natürlich die Dampfreformierung
von Erdgas, ein Prozess, der zu massiven CO₂-Emissionen führt!

In dieser verkehrten Welt von Net Zero stellen wir also Wasserstoff aus
Erdgas her, wobei viel CO₂ ausgestoßen wird, und kombinieren ihn dann in
einem weiteren energieintensiven Prozess mit Stickstoff, um Ammoniak
herzustellen. Dieser wird dann um die halbe Welt transportiert, wo der
Wasserstoff  in  einem  weiteren  energieintensiven  Prozess  wieder
aufgespalten wird, damit wir ihn genauso verbrennen können, wie wir es
mit dem Erdgas getan hätten!

Aber anscheinend wird dadurch der Planet gerettet. Ich schätze, sogar
der verrückte Miliband hat diesen Schwindel durchschaut!

[Hervorhebung vom Übersetzer]

Link:
https://wattsupwiththat.com/2025/06/19/2-billion-uk-hydrogen-plant-cance
lled/
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